
In Wolfsberg ist der nächste große Schritt für die Raiffeisenbank Mittleres Lavanttal
gesetzt: Die Abbrucharbeiten am Bahnhofplatz wurden erfolgreich abgeschlossen und
die Bauarbeiten für das neue Kompetenz- und Businesscenter haben offiziell begonnen.
Damit wird das Vorhaben, das die Bank in den kommenden Jahren prägen wird, nun
sichtbar Realität.

Die Raiffeisenbank Mittleres Lavanttal investiert rund 14 Millionen Euro in den Neubau eines
modernen Kompetenz- und Businesscenters am Bahnhofplatz Wolfsberg. Nach fast 50 Jahren
am Hohen Platz verlagert die Bank ihren Hauptstandort an die zentrale Lage am Bahnhof. Der
Standort am Bahnhofplatz bietet eine optimale Anbindung in alle Richtungen sowie ausreichend
Parkmöglichkeiten.

Vorstandsdirektor Mag. Christian Sajovitz, MBA, betont: 
„Wir freuen uns, mit diesem Projekt nicht nur die moderne Ausrichtung unserer Bankstelle in
Wolfsberg zu realisieren, sondern auch einen zukunftssicheren Standort zu schaffen, der uns in
der Region noch stärker positionieren wird. Der Standort am Bahnhof bietet ideale
Voraussetzungen für unser stark wachsendes Unternehmen.“

Der Neubau wird eine Gesamtfläche von etwa 2.200 m² umfassen. Davon sind 500 m² für
Fremdvermietung an Dienstleistungsunternehmen vorgesehen. Etwa 30 Mitarbeiter werden in der
neuen Bankstelle tätig sein, mit Potenzial für weitere 20 Arbeitsplätze.

Vorstandsdirektor Mag. Martin Klabuschnig unterstreicht die nachhaltige Bauweise: 
„Mit dem Neubau setzen wir bewusst auf höchste ökologische Standards und machen deutlich,
dass Nachhaltigkeit und Umweltverantwortung zentrale Bestandteile unserer
Unternehmensphilosophie sind. Wir streben für das Projekt das klimaaktiv Gütesiegel in Gold an,
den höchsten Qualitätsstandard des Bundesministeriums für Klimaschutz. Das Gütesiegel
bewertet unter anderem Energieeffizienz, den Einsatz ökologischer Baustoffe und nachhaltige
Gebäudetechnik.“ 
 
Mit dem Bauprojekt setzt die Raiffeisenbank zudem neue Maßstäbe in der Kundenorientierung.
Der neue Standort schafft eine optimale Grundlage, um Spezialisierungen zu vertiefen: Im
Firmenkundenbereich können Unternehmen künftig noch gezielter bei Investitionen und
wirtschaftlichen Vorhaben begleitet werden. Gleichzeitig wird die individuelle Beratung für
Privatkunden im Veranlagungsbereich und in der Wohnbaubetreuung ausgebaut.
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Kommentar des Aufsichtsratsvorsitzenden KR DI DR. Gerhard Oswald:
„Dieses Projekt zeigt, wie wir modernes Arbeiten, Nachhaltigkeit und Kundenorientierung
miteinander verbinden. Der Neubau bietet unseren Mitarbeitern ein inspirierendes Umfeld und
unseren Kunden zeitgemäße Serviceangebote. Gleichzeitig legt unser Vorhaben den Grundstein
für eine zukunftssichere Entwicklung der Bank.“

Der Baubeginn erfolgte bereits im Oktober 2025, die Übersiedelung ins neue Gebäude ist für
2027 geplant. Danach wird die Bankstelle am Hohen Platz als moderne Selbstbedienungszone
weitergeführt, während die Standorte in St. Andrä und St. Stefan unverändert bestehen bleiben
und für unsere Kunden adaptiert werden.
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Hier stehen Ihnen Pressematerialien zum Download zur Verfügung. 


